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Es muss von Herzen kommen,

was auf Herzen wirken soll.

»Freunde« seit 1984 ARCHE seit 2000



2 Grußwort

 
Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Mitstreiter*innen der Aktion „Freunde schaffen Freude“!

Heute stehe ich mit meinem Grußwort und meiner Vorstellung als neue Vorsitzende ganz vorne in der Zeitung.
Seit Ende November bin ich das neue Gesicht der „Freunde“.

Mein Name ist Sabine Weigert, ich bin 61 Jahre alt, verheiratet, habe 3 erwachsene Kinder und mein 
Lebensmittelpunkt ist zusammen mit meinem Mann Bruno im schönen Königsbronner Teilort Zang.

Ich bin gelernte Bankkauffrau, arbeite bis zum Eintritt in den Ruhestand bei der Stadtverwaltung Aalen 
und bin schon lange in verschiedenen Vereinen und in der Kirchengemeinde ehrenamtlich tätig.

In der Arche sind wir seit vielen Jahren Gäste im Kabarett. Dort wurde ich von Inge im Frühjahr 2024 auf die 
Nachfolge als Vorsitzende angesprochen. Ich habe dann doch einige Zeit darüber nachgedacht, ob das machbar ist 

und sich mit Familie, Kindern und Beruf vereinbaren lässt. Im Herbst 2024, nach einem Besuch und dem 
Kennenlernen des Vorstandsteams, stand mein Entschluss fest: Ich mache das!

Mir ging einfach der Verein nicht mehr aus dem Sinn. Die Auflösung nach 40 Jahren wäre  ohne Vorsitz irgendwann 
unausweichlich gekommen. Und solch einen, über so viele Jahre gewachsenen und sozial engagierten Verein einfach 
zu beenden, konnte ich nicht mit mir vereinbaren. Die Arbeit der beiden Gründer Inge und Siggi muss vor allem in 
der heutigen Zeit fortgeführt werden. Keiner weiß, wo der Weg hinführt und gerade dann ist das Miteinander sehr 

wichtig. Unsere Tür muss weiterhin offen stehen für kranke, alte, bedürftige und alleinstehende Menschen und 
unsere Gemeinschaft muss gepflegt und gelebt werden. 

Unsere Vereinsarbeit soll ein Ort sein, an dem jede Idee willkommen ist, jede Meinung zählt und 
jeder Mensch etwas dazu beitragen kann.

Die Arche in Dischingen ist das Schiff des Vereins, das es gilt gemeinsam in eine gute Zukunft zu steuern. Mit dem 
gesamten, sehr wertvollen Vorstandsteam denke ich, dass uns das gelingen wird. Ich werde mit vollem Elan an die 

Arbeit gehen und hoffe dabei auch auf Ihre Unterstützung.
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 

mit einem starken und engagierten Team
 an meiner Seite und auf eine Zukunft, 

in der wir als Verein viele schöne Momente teilen 
und gemeinsam wachsen.

Lassen Sie uns zusammen Freude schaffen 
und Freunde gewinnen!

Es grüßt Sie herzlich
Sabine WeigertSabine Weigert
1. Vorsitzende1. Vorsitzende
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 Liebe Freunde, liebe Leserinnen und Leser,

mit großer Freude und voller Tatendrang starten wir in dieses neue Jahr – begleitet von einem engagierten Team 
und einem neu formierten Vorstandsgremium. Gemeinsam haben wir uns viel vorgenommen, denn unser Anliegen 

bleibt es, Menschen zu unterstützen, sie zu begleiten und ihnen Perspektiven zu eröffnen.
Unsere bisherigen Projekte haben gezeigt, wie viel Gutes entstehen kann, wenn wir zusammenhalten und mit offenen 

Herzen aufeinander zugehen. Deshalb möchten wir nicht nur Bewährtes fortführen, sondern auch neue Ideen und 
Initiativen ins Leben rufen – immer mit dem Ziel, Menschen zu stärken, Hoffnung zu schenken und ein liebevolles 

Miteinander zu fördern.
Die Gewissheit, dass wir gemeinsam stärker sind und Veränderungen schaffen können, treibt uns an.

Und so möchten wir auch in diesem Jahr mit voller Kraft, Offenheit und Engagement wirken – für eine Gesellschaft, 
in der jeder gesehen und gehört wird.

Von Herzen,

Gabi BartschGabi Bartsch
GeschäftsführungGeschäftsführung

&&
Steffi ZeengerleSteffi Zeengerle

Assistenz der GeschäftsführungAssistenz der Geschäftsführung

Die „Freunde“ danken allen Online-
Spenderinnen und Spendern

In all den Jahren konnten wir durch diese Spenden-In all den Jahren konnten wir durch diese Spenden-
aktionen vielerlei große und kleine Not lindern, sei es aktionen vielerlei große und kleine Not lindern, sei es 
durch eine Auto-Mitfinanzierung, durch eine Auto-Mitfinanzierung, 
Delfintherapien, Sonder-Medikamente für krebskranke Delfintherapien, Sonder-Medikamente für krebskranke 
Kinder und Erwachsene, Fahrtkostenzuschüsse, Hilfe Kinder und Erwachsene, Fahrtkostenzuschüsse, Hilfe 
für Kinder in besonderen Lebenslagen, Ukraine-Hilfe, für Kinder in besonderen Lebenslagen, Ukraine-Hilfe, 
Kinderfreizeiten, Ausflüge u.v.m.Kinderfreizeiten, Ausflüge u.v.m.
Informieren Sie sich gerne über unsere Homepage. Informieren Sie sich gerne über unsere Homepage. 

Herzlichen Dank an die Hanns Voith StiftungHerzlichen Dank an die Hanns Voith Stiftung

Mit großer Freude bedanken wir uns Mit großer Freude bedanken wir uns 
bei der Hanns Voith Stiftung für die zugesprochene bei der Hanns Voith Stiftung für die zugesprochene 

Unterstützung eines unserer Projekte. Ein besonderer Unterstützung eines unserer Projekte. Ein besonderer 
Dank gilt dem Ausschuss und dem Gremium für die Dank gilt dem Ausschuss und dem Gremium für die 

wohlwollende Berücksichtigung.wohlwollende Berücksichtigung.
Ihre Förderung ermöglicht es uns, unsere Arbeit Ihre Förderung ermöglicht es uns, unsere Arbeit 

fortzuführen und wertvolle Impulse zu setzen. Wir fortzuführen und wertvolle Impulse zu setzen. Wir 
schätzen diese Unterstützung sehr und freuen uns schätzen diese Unterstützung sehr und freuen uns 
darauf, das Projekt mit neuer Energie umzusetzen.darauf, das Projekt mit neuer Energie umzusetzen.

Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!
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Sabine Weigert ist neue Vorsitzende der Aktion „Freunde schaffen Freude e.V“Sabine Weigert ist neue Vorsitzende der Aktion „Freunde schaffen Freude e.V“

Im November fand in der ARCHE in Dischingen eine außerordentliche Mitgliederversammlung der 
„Freunde" statt. Im Mittelpunkt stand dabei die Wahl der neuen ersten Vorsitzenden. Nach langer Suche konnte 
Sabine Weigert aus Zang einstimmig für das Amt gewonnen werden. Die Suche nach einer geeigneten Nachfolge 

begann bereits im Frühjahr des vergangenen Jahres. „Es ist nicht leicht, jemanden zu finden, der bereit ist, sich für 
das Gemeinwesen zu engagieren, über ein gutes internes und externes Netzwerk verfügt und die Ziele des Vereins 
mitträgt“, hieß es von den Verantwortlichen. Sabine Weigert, die sich den Mitgliedern vorstellte und einen kurzen 

Einblick in ihr Leben und ihr bisheriges soziales Engagement gab, überzeugte mit ihrer Kompetenz und ihrem 
Enthusiasmus. Nach ihrer einstimmigen Wahl erklärte Sabine Weigert, dass sie die Herausforderung gerne anneh-
me und sich darauf freue, die Zukunft des Vereins aktiv mitzugestalten. Mit ihr ist der Vorstand nun wieder voll-

ständig besetzt. Neben der neuen Vorsitzenden gehören Uli Schmid und Herbert Fetzer als stellvertretende Vorsit-
zende, Hans-Peter Schwarz als Kassenwart sowie Martina Müller als Schriftführerin zum Führungsteam. 

Ein weiterer wichtiger Punkt der Versammlung war die Überarbeitung der Vereinssatzung. Diese wurde durch
Herbert Fetzer überarbeitet und neu aufgesetzt. Die neue Satzung wurde von allen anwesenden Mitgliedern ein-
stimmig angenommen. Damit sind die „Freunde“ des soziokulturellen Vereins organisatorisch und rechtlich gut 

aufgestellt. Dank einer engagierten Geschäftsleitung, bestehend aus Gabi Bartsch sowie ihrer Assistenz 
Steffi Zengerle und der neuen Führungsriege sieht der Verein positiv in die Zukunft. Sabine Weigert betonte, wie 
wichtig es sei, die soziokulturellen Angebote weiter auszubauen und den Verein als Symbol des gesellschaftlichen 

Engagements in der Region zu stärken.
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Brücken bauenBrücken bauen

Seit dem Einsturz der Carola-Brücke in Dresden merken wir, wie marode doch unsere Brücken sind. Nicht nur die 
Autobahnbrücken (oder meine im Mund, die die Zahnlücken überbrücken), auch die im übertragenen Sinne: 

Es gibt abgrundtiefe Gräben in unserer Gesellschaft, sturer Hass und dumpfe Hetze schaffen täglich neue. Abge-
rissene Verbindungen sind zu beklagen, alte Meinungsverschiedenheiten, Missverständnisse, Nachbarschafts- und 

Familienstreitigkeiten nicht zu kitten, zu überbrücken.
Dabei würde nur ein wenig Vertrauen, Mut und guter Wille helfen, eine „kleine Brücke“ zu bauen: ein gewinnendes 
Lächeln, ermutigende Worte, echter Trost, die Hand zur Versöhnung annehmen, Fehler eingestehen, aufeinander-

zugehen und Schritt für Schritt Neues wagen.
Und dann spüren, dass die Brücke trägt; man sich gegenseitig wieder näher kommt -bridge over troubled water...

Mein Ansporn, als Brückenbauer zu wirken ist mein Vorbild Jesus Christus. Er, die menschgewordene Brücke vom 
Himmel auf die Erde; ganz da und parteiisch für die vom Leben Abgeschnittenen, Ausgegrenzten, Armen und 

Kranken, Schwachen und Sünder (Abgesonderten). Das hat ihn schließlich ans Kreuz gebracht. Doch sein Vater im 
Himmel, dem er vertraute, hat ihn nicht hängen gelassen. Er hat ihn auferweckt und an seine Seite geholt: 

„per crucem ad lucem“ - durch das Kreuz zum Licht. Das Kreuz als „starke Brücke“ zum ewigen Licht, zu Liebe, 
himmlischer Geborgenheit und Frieden.

„Über sieben Brücken musst du gehen... wirst du die Asche sein, aber einmal auch der helle Schein!“ 
Die Sehnsucht vieler Menschen spricht aus diesen Liedzeilen. Gehen wir durch Dunkel, Leid und Tod
über das „Viadukt“, das Jesus Christus (der Weg, die Wahrheit und das Leben) uns gebaut hat. Es trägt! 

Und an seiner Hand schaffen wir es.
Und werden wir für unsere Mitmenschen zu einem „Pontifex“, einem Brückenbauer (Einer der Titel des Papstes in 

Rom lautet: Pontifex maximus). Packen wir‘s an, gleich heute, vielleicht mit einer „Kleinen Brücke“: einem 
Telefonat, einer Einladung... Ihnen wird schon was Geniales einfallen. Nicht nur im kommenden Frühling.

Ich drück‘ Ihnen die Daumen.

Alles im Leben ist eine Brücke - Alles im Leben ist eine Brücke - 
ein Wort, ein Lächeln, ein Wort, ein Lächeln, 

das was wir einem anderen schenken.das was wir einem anderen schenken.
Ivo Andric

 
Ihr Wofgang Klaschka
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Ausstellungseröff nung in der ARCHE Dischingen: Malereien von Martin Werz berühren die BesucherAusstellungseröff nung in der ARCHE Dischingen: Malereien von Martin Werz berühren die Besucher

Anfang Januar fand in der ARCHE in Dischingen die Eröff nung der Ausstellung mit beeindruckenden 
Malereien des verstorbenen Künstlers Martin Werz statt. Die Kulturbeauft ragte Brigitte Deppert begrüßte die 

anwesende Familie Werz herzlich und bedankte sich für die großzügige Bereitstellung der zahlreichen, schönen Werke.
Die Ausstellung bot zudem eine Bühne für die Vorstellung der neuen ersten Vorsitzenden der Aktion 

„Freunde schaff en Freude e. V.“, die ebenfalls ihren Dank aussprach.
Martin Werz, geboren 1962 in Heidenheim, hinterließ mit seinem Tod im Jahr 2022 im Alter von 60 Jahren eine 

farbenfrohe und ausdrucksstarke Sammlung an Werken. Trotz seiner eingeschränkten Lebensbedingungen schafft  e 
er es, in seinen Bildern seine Reisen, fremde Kulturen und Entdeckungen künstlerisch festzuhalten. 

Seine Schwester Annette Werz gewährte den Besuchern tiefere Einblicke in das Leben und Schaff en dieses außerge-
wöhnlichen Künstlers und berührte damit die Herzen der Anwesenden.

Für die musikalische Umrahmung sorgte Wolfgang Klaschka, der mit seinen Klängen eine besondere Atmosphäre in 
der ARCHE schuf. So wurde der Sonntag zu einem kulturellen Erlebnis.

Die Werke von Martin Werz können während der öff entlichen Besuchszeiten besichtigt werden. Interessenten, 
die außerhalb dieser Zeiten die Ausstellung besuchen möchten, werden gebeten, sich an 

Brigitte Deppert zu wenden.
Der Erlös aus dem Verkauf der Bilder kommt vollständig der Aktion „Freunde schaff en Freude e. V.“ zugute. 

Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher, die die Gelegenheit nutzen, die Werke von 
Martin Werz zu entdecken.

Herzlichen Dank an alle, die die Heimattage zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht haben! Ein besonderer 
Dank gilt den drei Gemeinden, allen Vereinen und Mit-
wirkenden für ihr Engagement und die wunderschöne 
Gestaltung dieses Jahres. Die gemeinsame Zeit hat ein 
starkes Zusammengehörigkeitsgefühl geschaff en, das 

noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Neresheim feiert fulminanten Abschluss der Neresheim feiert fulminanten Abschluss der 
Landes-Heimattage 2024Landes-Heimattage 2024
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Bürgermeister Dirk Schabel dankt den EhrenamtlichenBürgermeister Dirk Schabel dankt den Ehrenamtlichen

Auch in diesem Jahr konnten wir uns unter dem Motto „In der Weihnachtsbäckerei“ herzlich bei den Kuchenbäcke-
rinnen der ARCHE für ihr Engagement und ihren ehrenamtlichen Einsatz bedanken. Leider konnte der Bäckermeister 
Martin Grath, der traditionell die Veranstaltung gestaltet, in diesem Jahr nicht teilnehmen. Mit Bravour übernahmen 
jedoch wieder Bürgermeister Dirk Schabel, die neue erste Vorsitzende Sabine Weigert und Elvira Kohler die Aufgabe, 
die Anwesenden mit köstlichen Kuchen, Waff eln und anderen Leckereien zu verwöhnen. Gemeinsam bereiteten sie 

Waff eln in verschiedenen Variationen zu und trugen so zum kulinarischen Genuss bei. Die Veranstaltung, die im Saal 
der ARCHE stattfand, verbreitete eine fröhliche und festliche Atmosphäre. Die Idee hinter der Aktion war, den vielen 

engagierten ehrenamtlichen Kuchenbäckerinnen der ARCHE Anerkennung und Dank auszusprechen. Ein besonderer 
Höhepunkt war der Auft ritt der Kinder der Flötengruppe aus der Grundschule Frickingen unter der Leitung von

Lehrerin Anja Schmid. Zudem wurden alle Kuchenbäckerinnen mit einem kleinen Geschenk als Zeichen der Wert-
schätzung für ihre Arbeit geehrt. In dieser wunderschönen Atmosphäre konnte man die zwischenmenschlichen Be-

ziehungen stärken und das Bewusstsein für die Bedeutung ehrenamtlicher Arbeit fördern. Die Aktion
„Freunde schaff en Freude“ bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden und Ehrenamtlichen für ihren wertvollen 

Beitrag. Insbesondere bei den Sponsoren Martin Grath, Kai Ave und Paul Gnaier.

Lieber Herr Gnaier, lieber Herr Ave, lieber Martin Grath durch ihre 
großzügige Unterstützung mit dem Gebäck & den Gutscheinen konnten wir 
unseren Kuchenengeln und Sockenfeen, die das ganze Jahr über so viele 

Menschen mit leckeren Kuchen, Torten, Plätzchen und 
handgestrickten Socken erfreuen, eine besondere Freude bereiten. 

Wir danken euch von Herzen für eure Hilfe und Solidarität!
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    Gutes tun uns sehen wofür !Gutes tun uns sehen wofür !
HERZ- und ZEITVERSCHENKER

            

Projektbeauftragte    Martina Müller
Bürozeiten:        Mo & Mi 14.00 – 16.30 Uhr
HUZ-Tel.         0157 58 24 62 87
Mail:  herz-und-zeitverschenker@fsf-ev.de

Frühstück im Café Grüne Brezel / Rewe HeidenheimFrühstück im Café Grüne Brezel / Rewe Heidenheim
am 4. Dienstag im Monat ab 9.00 Uhr
Di. 22. April/ Di. 27.Mai/Di. 24. Juni /Di. 22 Juli  

Spielenachmittag für Senioren im Bürgerhaus 1. StockSpielenachmittag für Senioren im Bürgerhaus 1. Stock
am 2. Donnerstag und am 4. Mittwoch im Monat von 14.00 - 17.00 Uhr
Im April bis Mitte Mai kein Spielenachmittag
Mi.  28. Mai /Do.  12. Juni & 25. Juni/Do.  10. Juli & 23. Juli

Malen im Bürgerhaus 1. StockMalen im Bürgerhaus 1. Stock
am 3. Donnerstag im Monat von 14.30 - 17.00 Uhr 
Termine bitte erfragen im HuZ-Büro

EA-Treff en im Bürgerhaus EA-Treff en im Bürgerhaus 
am 2. Montag im Monat um 17.00 Uhr
im Juni entfällt das Treff en
Mo.  14. Juli
nur für Ehrenamtliche und am Ehrenamt Interessierte

!!Wichtig!!   !!Bitte beachten!!!!Wichtig!!   !!Bitte beachten!!
Das Bürgerhaus in der Hinteren Gasse 60 in Heidenheim ist vomDas Bürgerhaus in der Hinteren Gasse 60 in Heidenheim ist vom

 1. April bis 16. Mai komplett geschlossen. 1. April bis 16. Mai komplett geschlossen.
Es fi nden keinerlei Veranstaltungen statt.Es fi nden keinerlei Veranstaltungen statt.

Das Büro der “Herz- und Zeitverschenker” ist in diesem Zeitraum Das Büro der “Herz- und Zeitverschenker” ist in diesem Zeitraum 
nur telefonisch und per Mail zu den Bürozeiten zu erreichen.nur telefonisch und per Mail zu den Bürozeiten zu erreichen.

Ab Montag 19. Mai ist das HuZ-Büro zu den gewohnten BürozeitenAb Montag 19. Mai ist das HuZ-Büro zu den gewohnten Bürozeiten
nach dem Umzug vom 2. Stock im Erdgeschoss im Bürgerhaus wieder erreichbar.nach dem Umzug vom 2. Stock im Erdgeschoss im Bürgerhaus wieder erreichbar.

Am Samstag 24. Mai fi ndet ein 
„Tag der off enen Tür“ 
im Bürgerhaus statt.

Genaueres wird noch bekanntgegeben
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Die Ehrenamtlichen wurden zum letzten Treff en im Jahr 
am gedeckten Tisch mit weihnachtlichem Geschirr 

erwartet.Es gab allerlei Gebäck, Kuchen, Herzhaft es, Obst, 
Punsch und andere schmackhaft e Leckereien.

Für Martina Müller war dies wieder ein wunderbarer 
Anlass, um sich ganz herzlich bei jedem Einzelnen zu 

bedanken. Die gemeinsam verbrachte Zeit bei den 
Besuchen, Spielenachmittagen, Frühstück und vielen 

anderen Begegnungen bereitet allen immer wieder Freude 
und ist so wichtig und wertvoll.

Es gab eine amüsante Geschichte zur Herbergssuche, 
wie sie heute vielleicht passieren  könnte. 

Sehr schnell verging die Zeit, Wichtelpäckle wurden 
verlost und für jeden gab es auf den Heimweg noch eine 

Dankeschön-Tüte.Dankeschön-Tüte.

Adventl. Treff en der Herz- und ZeitverschenkerAdventl. Treff en der Herz- und Zeitverschenker

Groß ist der Kreis, der sich zum monatlichen Frühstücken 
im Cafe`„Grüne Brezel“ beim Rewe in Heidenheim trifft  . 
Organisiert von den „Herz- und Zeitverschenkern“  ist es 
eine bunte Schar, die sich Kaff ee, Brötchen, Brezeln und 

vieles mehr gut schmecken lassen. 
Dabei wird geplaudert und gelacht, es werden 

Informationen ausgetauscht, neue Kontakte geknüpft  und 
Verabredungen getroff en. 

Nicht nur das Frühstücken steht im Vordergrund, 
sondern auch die Gemeinschaft . 

Eine über 90 jährige Frau musste jedoch feststellen, dass 
der Weg zu Fuß mit dem Rollator von der Stadtmitte doch 

sehr beschwerlich ist. 
Gut, dass sich auch Mitfahrgelegenheiten bieten - gemäß 

dem Motto „Ma muaß halt schwätza mit de Leit.“

Groß ist der Kreis, der sich zum monatlichen Frühstücken 

In der Vorweihnachtszeit bekamen Ruth Eckhardt und Th omas 
Volk Besuch aus dem Herz- und Zeitverschenkerkreis. Sylvia 
Krüger, Martina Müller und Wilfried Kuhn verbrachten mit den 
beiden ein paar gemütliche Stunden bei Kaff ee und Kuchen im 
adventlich geschmückten Besuchsraum der Hansegisreute. 
Groß war die Freude über das Zusammensein, es wurden viel 
gemeinsame Erinnerungen ausgetauscht.
Viel zu schnell verging die Zeit und schon hieß es Abschied 
nehmen. “Tschüss, bis zum nächsten Mal”.

Frühstücken inder „Grünen Brezel“Frühstücken inder „Grünen Brezel“
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Das Ehepaar Löwenthal (Betreiber des Heidenheimer 
Winterdorfes) verschenkte auch dieses Jahr wieder 

Glühwein-/Punschgutscheine für die 
“Herz- und Zeitverschenker”.

Mit einem Prosit auf die Spender ließen es sich die 
Ehrenamtlichen gut schmecken.

Vielen Dank für die alljährliche vorweihnachtliche 
Freude.

Das Ehepaar Löwenthal Ehepaar Löwenthal (Betreiber des Heidenheimer 

November-Tanztee im BürgerhausNovember-Tanztee im Bürgerhaus

Eine höchst willkommene Abwechslung, wie man sieht. 
Sich nett unterhalten bei Kaff ee, Tee und Kuchen – danke 

dem aufmerksamen Küchenteam der Herz- und Zeit-
verschenker um Martina Müller. Und natürlich die toll 
tanzbaren Melodien genießen, den Rhythmus, der ins 

Blut bzw. in die Beine geht! Viele himmlisch glückliche 
Tanzpaare auf dem Parkett, das freut auch die zwei Musi-
ker Joachim Sander und Wolfgang Klaschka von ganzem 
Herzen. Und gibt Ansporn, die Reihe fortzusetzen. Hier 

der Frühjahrtermin für diejenigen, die jetzt Lust 
verspüren: Freitags ab 14.30 Uhr und zwar am 14.03.2025.

Einfach mal „reintanzen!“, wir freuen uns, 
Sie begrüßen zu dürfen.Sie begrüßen zu dürfen.

Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!
Ein großes Dankeschön an die vielen Helferinnen und 
Helfer, die mitgeplant, gestrickt, gespendet, gebacken,
 eingepackt, transportiert, vorbereitet, nachbereitet, 

verkauft  und eingekauft  haben – und damit maßgeblich 
zum Erfolg des Basars in den Schloss Arkaden 

beigetragen haben.
Ein besonderer Dank gilt auch dem Geschäft sführer 

Wolfgang Pins und der Assistentin Nicole Meitinger aus 
den Schloss Arkaden, die uns großzügig und kostenlos die 

Verkaufsfl äche zur Verfügung gestellt haben.
Dank euch allen wurde der Basar wieder ein voller Erfolg!

Freude.

Freundetreff  DillingenFreundetreff  Dillingen

Im Januar  fand der Freundetreff  Dillingen wieder in 
Th eos Schlosswacht statt. Es war ein zauberhaft es, nettes 
Beisammensein, bei dem gemeinsam die Jahresplanung 
für 2025 erstellt wurde. Viel zu schnell verging die Zeit, 

die mit Gesprächen, leckerem Essen und 
gemütlichem Miteinander verbracht wurde. Es war ein 

rundum gelungenes Treff en, das den Grundstein für ein 
weiteres tolles Jahr legte.
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Martina und Wilfried bereiten die Verpfl egung vor, Wolfgang begrüßt die versammelten Gäste freundlich: 
Mit guten Wünschen von Mörike, dem Leitbild der Freunde und gitarrebegleitet „Von guten Mächten wunderbar 
geborgen“. Dann planen wir das Neue Jahr 2025, das vielversprechend vor uns liegt, bzw. mit den Terminen an der 

Wand plakatiert wurde. Rückschauend freuen wir uns, was alles gelaufen ist (10 Treff s mit 14,4 Personen durchschnitt-
lich) und füllen die Monate mit Film, Vorträgen, Grillen, Oktoberfestle - schwäbisch diesmal, Bingo... Wir unterbre-

chen im August und laben uns an Frischkäse- und Rotwursthäppchen; Früchte- und Kräutertee. Martina und Wilfried 
bekommen verdienten Applaus. Ruth ist unvergessen, wir schreiben ein Briefl e an sie. Ein paar Volkslieder, das Jahr zu 
Ende geplant. Ein kleiner Sketch noch. Mit herzlichen Dank an die Anwesenden, Genesungswünsche an die Kranken 

und Einladung zum nächsten Tanztee schließen wir mit „Kein schöner Land“ den ersten Treff  im Neuen Jahr. 
Eindeutige Meinung: Schön war‘s wieder.

Jahresplanung- in der Stadtwaage Heidenheim

Ein herzlicher Abschluss des Jahres beim Dillinger Treff Ein herzlicher Abschluss des Jahres beim Dillinger Treff 

Das Jahr des Dillinger Treff s fand einen wundervollen Abschluss in der Schlosswache von Th eo. Der Wichteltreff  war 
ein besonderes Highlight, bei dem sich alle mit Freude über liebevoll ausgewählte Wichtelgeschenke austauschten. 

Es war ein Fest des Gebens und Empfangens, bei dem sich jeder über die kleinen Aufmerksamkeiten und 
Überraschungen freute.

Die Atmosphäre war von einer warmen, festlichen Stimmung geprägt. Große Tische waren liebevoll dekoriert, mit 
Zweigen, Mandarinen, Äpfeln und selbstgebackenen Plätzchen, die den Raum mit einem herrlichen Duft  erfüllten. 

Es war ein Fest der Sinne und der Gemeinschaft .
Besonders berührend war die Weihnachtsgeschichte aus dem Buch von Inge, die auf einem Tisch auslag und zum 

gemeinsamen Vorlesen einlud. So konnten alle zusammen in eine besinnliche Atmosphäre eintauchen und die 
vorweihnachtliche Zeit miteinander genießen.vorweihnachtliche Zeit miteinander genießen.
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Durch die Baustelle am Hirschbachtal, es ist feuchtkalt, 
erreichen wir unsere Gaststätte „Bei Sonja“. Der Saal ist 
festlich dekoriert und warm, das tut gut. Das Keyboard 
wird aufgestellt, das Nikolausgewand verstaut. Mit dem 
Kalenderlied und einem Adventskalender-Gedicht 
begrüßt Wolfgang die Anwesenden. Wie schnell verging 
doch dieses Jahr! Schneelieder und die Geschichte von 
Varenka leiten über zum gemütlichen Teil mit guten Es-
sen. Wir besprechen den Rühl-Cup am 22.12. und fi nden 
Teilnehmer. Dann verwandelt sich Wolfgang in den 
guten Hl. Nikolaus. Er hat historische Daten und Bil-
der dabei- und natürlich passend zu den Attributen des 
Heiligen die Geschichte von der geteilten Orange. Jede/r 
bekommt ein Schokolädle. Mit großem Dank an alle 
treuen Treffb  esucher – besonders an Alexandra als Co-
Leitung mit 
Grüßen an die Kranken und Abwesenden machen wir 
Schluss und freuen uns auf den Treff  mit Jahresplanung 
auch wieder bei Sonja. Schön war‘s.

Adventlicher Treff  mit Nikolaus bei Sonja in AalenAdventlicher Treff  mit Nikolaus bei Sonja in Aalen

auch wieder bei Sonja. Schön war‘s.

Wir sind heute im Nebenzimmer „Bei Sonja“, es gibt eine 
weiße Wand, die Technik wird aufgebaut und der Raum 
füllt sich, zwei Frauen fragen, die sich für die Togo-Bilder 
interessieren. Wir bestellen, Wolfgang begrüßt mit einer 
Kurzgeschichte eines alten Mannes, der ausdauernd und 
geduldig Eicheln gepfl anzt und so einen riesigen Wald, 
Wasser, Tiere und wieder Freude bei den Dorfb ewohnern 
geschaff en hat. Elisabeth ist entschuldigt, Magda grüßt 
von Inge. Dann startet Dieter Bolten mit seiner Reise-
beschreibung. Über Paris ging der Flug nach Lomé, der 
Hauptstadt von Togo, dem ehemaligen Deutsch-Süd-
west-Afrika. Mit 2,1 Mio Einwohner die größte Stadt, 
dieses schmalen Landes (Fläche wie Bayern).Vom grünen 
Westen geht es hinauf in den heißeren dürren Osten, auf 
geteerten Straßen, aber mehr noch auf einfachen Buckel-
pisten, vorbei an Moscheen, Kirchen Der Verein „Hilfe 
für Togo“ und weitere Mitstreiter bauen jedes Jahr 4 
Schulen, mit Wasserversorgung (Brunnen) und Latrinen. 
Wir sahen Einweihungsfeierlichkeiten: Reden, Musik, 
Gesang und Tanz; dann Ausbildungszentren: Köche, die 
tolles Essen servieren, Näherinnen, Schreiner, die Schul-
bänke zimmern, Maschinisten an alten Motoren. Pressen 
für Palmkerne zur Gewinnung von Öl werden feierlich 
übergeben, weitere Projekte mit den Verwaltungs-
verantwortlichen abgesprochen. Dieter Bolten nimmt uns 
noch mit zu (s)einem Ostalbwald, ein zweiter soll ange-
legt werden. Ein (einheimisches) Bäumchen + Pfl ege auf 
10 Jahre kostet 40 Cent (!). Die Sammelbüchse geht rum. 
Wir bedanken uns herzlich bei ihm, entscheiden- neben 
einigen Bäumchen- spontan noch eine Schulbank mit 
FsF-Namenszug zu sponsern.  

TOGO -Vortrag von Dr. Dieter BoltenTOGO -Vortrag von Dr. Dieter Bolten
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Auch in diesem Jahr durft en wir uns über die herzliche Einladung von 
Markus Gruber zu einem gemütlichen 
Beisammensein freuen. Sein Unternehmen, die Personenbeförderung Gruber, 
ist seit vielen Jahren ein verlässlicher Partner und Unterstützer der „Freunde“. 
Bei Bedarf stellt Markus Gruber passende Fahrzeuge kostenlos zur Verfügung.
Das diesjährige Treff en bot eine wunderbare Gelegenheit, die neue erste 
Vorsitzende Sabine Weigert willkommen zu heißen. Markus Gruber nutzte die 
Zeit, um Sabine Weigert kennenzulernen und sicherte zu, dass die erfolgreiche 
Zusammenarbeit auch in Zukunft  fortgesetzt wird. Gemeinsam mit 
Gabi Bartsch und Steffi   Zengerle konnten in entspannter Atmosphäre 
verschiedene organisatorische Modalitäten besprochen werden.
Die Geschäft sleitung Gabi Bartsch sprach im Namen aller Beteiligten Markus 
Gruber ein großes Dankeschön aus. Sein großartiger Einsatz und seine
unermüdliche Unterstützung hilfebedürft iger Menschen verdienen höchsten 
Respekt.
Wir sind dankbar für diese wertvolle Partnerschaft  und freuen uns auf eine 
weiterhin vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit!

Alle Jahre wieder….Alle Jahre wieder….

Der Besuchskreis „Herz- und Zeitverschenker“  in 
Heidenheim erhielt auch dieses Jahr eine Spende der Kolb 

Ingenieure GmbH aus Steinheim.
Voller Freude kamen die Projektbeauft ragte Martina 

Müller und der stellv. Vorsitzende der Aktion „Freunde 
schaff en Freude e.V.“  Herbert Fetzer der Einladung von 

Geschäft sführer Helmut Kolb in das Büro nach Steinheim 
nach. Mit Prokurist Bernhard Täubert und dem Firmen-

Team wurde von Helmut Kolb ein Spendenscheck in 
Höhe von 2.000€ übergeben.

Damit kann innerhalb des Besuchskreises wieder auf 
vielfältige Weise 

Freude geschaff en und viel Herz und Zeit verschenkt 
werden.

Herzlicher Dank an Personenbeförderung Markus Gruber Herzlicher Dank an Personenbeförderung Markus Gruber 
für jahrelanges Engagementfür jahrelanges Engagement
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Gemeinsame Stunden in der ARCHE: Caritas Gemeinsame Stunden in der ARCHE: Caritas 
Wohnungslosenhilfe und "Freunde" im AustauschWohnungslosenhilfe und "Freunde" im Austausch

Was im Jahr 2010 als zwangloses Treff en auf Initiative des 
damaligen Freundeskreises für Wohnungslose unter der 
Leitung von Horst Tampe begann, hat sich mittlerweile 
zu einer festen Tradition entwickelt. Auch in diesem Jahr 
kamen viele Wohnungslose, Mitarbeitende und Ehrenamt-
liche der Caritas-Wohnungslosenhilfe auf Einladung der 
Aktion "Freunde schaff en Freude" in der ARCHE zusam-
men, um gemeinsam ein paar unbeschwerte Stunden zu 
verbringen. Bei Kaff ee und Kuchen sowie herzhaft en 
Speisen bot das Treff en eine Gelegenheit für Begegnungen 
auf Augenhöhe. Neben dem geselligen Beisammensein 
stand vor allem der Austausch im Mittelpunkt – eine 
wertvolle Gelegenheit für alle Beteiligten, Kontakte zu 
pfl egen und neue Verbindungen zu knüpfen. Die Aktion 
"Freunde schaff en Freude e.V." setzt sich seit Jahren für 
ein Miteinander ein, das von Respekt und Wertschätzung 
geprägt ist. Auch dieses Treff en hat wieder gezeigt, wie 
wichtig solche Begegnungen für Menschen sind, die am 
Rande der Gesellschaft  stehen.

Im Rahmen der Weihnachtsfeier und des Motorrad-
frühlings wurden Lose verteilt, die den glücklichen 

Gewinnern einen Rundfl ug über Günzburg, Nördlingen 
und Elchingen versprachen. Nach mehreren Terminver-

schiebungen konnte der Flug schließlich am 
30. November 2024 stattfi nden. Aufgrund des starken 
Nebels verzögerte sich der Start, doch die Teilnehmer 
zeigten sich begeistert, als der Flug zu einem späteren 

Zeitpunkt endlich durchgeführt werden konnte. 
Ein besonderer Dank gilt Peter Kieweg, der den Flug 

organisiert hat, und maßgeblich zum Erfolg dieses 
Erlebnisses beitrug. Alle Beteiligten freuten sich sehr über 

das unvergessliche Abenteuer in der Luft .

Hoch hinaufHoch hinauf

Dank an die Presse für alle Dank an die Presse für alle 
Veröff entlichungen über Veranstaltungen Veröff entlichungen über Veranstaltungen 

und Aktionen:und Aktionen:
Heidenheimer Zeitung, Neue Woche Heidenheim, Heidenheimer Zeitung, Neue Woche Heidenheim, 
Donau Zeitung Dillingen, extra Dillingen, Maike Donau Zeitung Dillingen, extra Dillingen, Maike 

Wagner und Wochenzeitung Heidenheim, Schwäbische Wagner und Wochenzeitung Heidenheim, Schwäbische 
Post, Wochen Post, Süd Finder, Post, Wochen Post, Süd Finder, 

Kleinanzeiger Dillingen, Kleinanzeiger Dillingen, 
die Nachrichtenblätter und Rundfunksender die Nachrichtenblätter und Rundfunksender 

der Region.der Region.
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Schenken erfüllt das Herz
Lieben Dank an all die wunderbaren 

Menschen, die uns mit ihren „Stehwürmchen“ für die 
Heiligabend-Feier unter Freunden unterstützt haben. 

Besonders danken wir Steffi   Zengerle und 
Helga Stadelmeier, die mit viel Liebe und Sorgfalt jedes 

Geschenk verpackt haben. Dank euch konnte jeder Gast 
an Heiligabend ein besonderes Geschenk erhalten und 

eine unvergessliche Freude erleben.
Eure Großzügigkeit und euer Engagement bedeuten uns 

sehr viel!

Herzlichen Dank an die Sparkasse und den Herzlichen Dank an die Sparkasse und den 
PS-Spendentopf für die großzügige PS-Spendentopf für die großzügige 

Unterstützung!Unterstützung!

Durch diese Spenden erhalten viele 
gemeinnützige Einrichtungen im Ostalbkreis 
wertvolle Hilfe, um ihre wichtigen Projekte 

weiterzuführen. Ein besonderes Dankeschön auch 
an alle, die sich tagtäglich für das Gemeinwohl 
engagieren – eure Arbeit macht einen echten 

Unterschied!

Ein herzliches Dankeschön möchten wir dem Drogerie-
markt dmdm in den Schloss Arkaden Heidenheim 

aussprechen. Auch im vergangenen Jahr hat uns der 
Drogeriemarkt großzügig unterstützt. Wir schätzen die 

Zusammenarbeit sehr. Die Unterstützung trägt 
maßgeblich zu unserem Erfolg bei und ermöglicht es uns, 
unsere Projekte weiterhin mit Begeisterung umzusetzen.
Wir freuen uns auf die weitere gute Zusammenarbeit und 

bedanken uns nochmals herzlich für Ihr 
Engagement und Ihre Hilfe.Schenken erfüllt das HerzSchenken erfüllt das Herz
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Die Aktion Schneefl ocke leistet in diesem Jahr zum wiederholten 
Mal wertvolle Unterstützung für zahlreiche Projekte im Landkreis 

Heidenheim. Besonders erfreulich ist, dass auch die Aktion der 
Freunde erneut mit zwei Projekten gefördert wurde.

Dank der Schirmherrin Barbara Ilg konnten viele Initiativen 
unterstützt werden, die vor allem sozial benachteiligten Kindern zu-

gutekommen. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten 
für die großzügige Zuwendung an unser Projekt 

"Grenzenlose Kunst" sowie  "Kinder in der ARCHE".
Durch diese Unterstützung erhalten Kinder die Möglichkeit, 

an kreativen und fördernden 
Aktivitäten teilzunehmen, die ihnen neue Perspektiven eröff nen.

Der Stift ungsrat der Karl-Heinz-Wilhelm-Stift ung hat in 
diesem Jahr wieder großzügige Spenden 

vergeben. Dabei wurde auch die 
Aktion „Freunde schaff en Freude“ bedacht.

Die Spendensumme setzt sich aus Leser-Spenden sowie 
einer großzügigen Aufstockung durch die Kreissparkasse 
und die KHW-Stift ung für Menschen in Not zusammen.

Ein herzlicher Dank gilt Hans-Jürgen Wilhelm, 
Verleger der Heidenheimer Zeitung, 

Dieter Steck Vorsitzender der Kreissparkasse, sowie 
Martin Wilhelm, Geschäft sführer der 

Heidenheimer Zeitung.
Die neu gewählte erste Vorsitzende Sabine Weigert und 

Herbert Fetzer bedankten sich 
persönlich bei der feierlichen Spendenübergabe.

Wertvolle Untertützung durch die Aktion „Schneefl ocke“

Karlheinz -Wilhelm Stift ung unterstützt die Karlheinz -Wilhelm Stift ung unterstützt die 
„Freunde“„Freunde“

Ein Paradies für unsere KleinstenEin Paradies für unsere Kleinsten

Im Frühjahr ist es so weit – unser kleines Spieleparadies 
für die jüngsten Besucher wird fertiggestellt! 

Mit viel Liebe entsteht ein Ort, an dem Kinder nach 
Herzenslust spielen, toben und entdecken können.

Freut euch auf ein gemütliches Spielhaus, eine fröhliche 
Federwippe, einen Sandkasten, eine Rutsche, eine kreative 

Matschküche, spannende Klettermöglichkeiten und 
vieles mehr. 

Hier gibt es viel zu erkunden und auszuprobieren!
Wir freuen uns schon darauf, euch dabei zuzusehen, wie 

ihr lacht, spielt und euch austobt. Und auch für die 
Erwachsenen haben wir einige Überraschungen. 

Wir können es kaum erwarten, 
euch willkommen zu heißen!
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Hugo-Rupf Stift ung feiert Adventszeit mit festlichem SpendenempfangHugo-Rupf Stift ung feiert Adventszeit mit festlichem Spendenempfang

Auch in diesem Jahr lud die Hugo-Rupf Stift ung zu ihrem feierlichen Spendenempfang in der Villa Eisenhof ein.
Nicolas Palmarini, Vorsitzender des Vorstands und Enkel des Stift ers, eröff nete traditionsgemäß und würdigte das 
Engagement der Stift ung. Sabine Weigert bedankte sich herzlich vor Ort und führte anregende Gespräche mit den 

Anwesenden. Die Veranstaltung bot einen gelungenen Rahmen, um die freundschaft lichen Verbindungen zu stärken 
und dem guten Zwecken der Stift ung weiter zu dienen.und dem guten Zwecken der Stift ung weiter zu dienen.

Foto: Markus Brandhuber

Großzügige Unterstützung durch die Großzügige Unterstützung durch die 
Tanzschule RühlTanzschule Rühl

Seit 1984 ist die Tanzschule Rühl eine feste Instanz in 
unserem Jahreskreislauf. Beim beliebten Rühl-Cup im 
Advent wird mit Begeisterung an lustigen Wettspielen 

teilgenommen – und dabei auch Gutes getan.
Der Erlös aus den Startgebühren sowie den 

Kuchenspenden kommt alljährlich den Freunden für 
die Heiligabend-Feier in der ARCHE zugute.

Wir bedanken uns herzlich bei Brigitte Rühl und allen 
Beteiligten für ihre großzügige Spende.
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Der Sternenelterntreff  ist ein besonderer Ort, an dem das Unvorstellbare geteilt werden kann – der Verlust eines 
Kindes. Ein Raum, in dem keine Worte zu viel sind und kein Gefühl zu stark. Jeden dritten Mittwoch im Monat 
öff net sich in der ARCHE ein sicherer Hafen für alle, die das gleiche Unfassbare durchlebt haben und dennoch den 
Mut fi nden, weiterzugehen. Hier ist kein Platz für Urteile, nur für Verständnis.
Es ist ein Raum, der für all die unausgesprochenen Gedanken und die leisen Tränen gedacht ist, ein Raum, in dem 
jeder, ob mit vielen oder wenigen Worten, sein Herz öff nen darf. Jeder Teilnehmer trägt eine eigene Geschichte, doch 
im Sternenelterntreff  sind alle gleich – verletzlich, stark, traurig, hoff nungsvoll. Sabine Neher, die diesen Treff  mit so 
viel Herz führt, sorgt dafür, dass dieser Raum immer wieder eine Quelle der Kraft  wird. Es geht nicht nur darum, den 
Schmerz zu teilen, sondern auch um die kleinen, aber wichtigen Schritte in die Zukunft . 
Hier darf jeder in seinem eigenen Tempo heilen, ohne Druck, aber mit der Gewissheit, nicht alleine zu sein.
Der Sternenelterntreff  ist mehr als nur ein monatliches Treff en. 
Es ist ein Ort der Verbundenheit, des Mitgefühls und der Liebe.

Zum zweiten Mal im vergangenem Jahr öff neten sich die 
Türen zur integrativen Disco in der ARCHEDisco in der ARCHE – und der 
Andrang war wie immer enorm! Menschen jeden Alters 
stürmten die Tanzfl äche und genossen die Musik.
DJ Traude und DJ Jürgen sorgten für beste Stimmung 
und heizten der Menge ordentlich ein. Musikalisch war 
für jeden etwas dabei – sogar auf spezielle Musikwünsche 
wurde eingegangen.
Um das leibliche Wohl kümmerte sich Alexandra 
gemeinsam mit Barkeeper Roland, die mit kühlen 
Getränken und kleinen Snacks für eine rundum 
gelungene Veranstaltung sorgten.
Zum Leidwesen einiger Gäste endete die Disco um 
22 Uhr. Doch keine Sorge – der nächste Termin steht 
bereits fest! Die nächste integrative Disco fi ndet am 
Fr. 11.04.2025 ab 18 Uhr statt.Fr. 11.04.2025 ab 18 Uhr statt.
    
    Wir freuen uns auf euch!Wir freuen uns auf euch!

Sternenelterntreff  - Ein Raum für alle GefühleSternenelterntreff  - Ein Raum für alle Gefühle

Disco in der ARCHEDisco in der ARCHE
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Off ener Mehrgenerationentreff  in der ARCHE DischingenOff ener Mehrgenerationentreff  in der ARCHE Dischingen

Seit Juni gibt es in den Räumlichkeiten der Begegnungsstätte ARCHE in Dischingen ein neues Angebot für die Ge-
meinschaft : den off enen Mehrgenerationentreff . Hier können Menschen aller Altersgruppen zusammenkommen, sich 
austauschen und eine schöne Zeit miteinander verbringen.Gemeinsam statt einsam – unter diesem Motto bietet der 
Treff  eine herzliche Atmosphäre, in der bei Kaff ee und leckerem Kuchen Geschichten erzählt, zugehört und gelacht 

wird. Dabei geht es nicht nur um Geselligkeit, sondern auch um das Voneinander-Lernen.Egal ob Jugendliche, junge 
Familien, Alleinerziehende, Menschen mit Handicap oder Senioren – jeder ist willkommen! Das Ziel ist es, gene-

rationsübergreifende, interkulturelle und interreligiöse Begegnungen zu fördern und einen Raum für Austausch zu 
schaff en.

     Begegnungsstätte ARCHE Dischingen
     Jeden 3. Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr

      Das Team der ARCHE freut sich über alle, die vorbeischauen – 
      sei es zum Mitreden oder einfach nur zum Zuhören. 
      Denn gemeinsam ist es eben doch schöner als einsam!

      Wir freuen uns auf Sie!

Grenzenlose Kunst – Kreativprojekt Grenzenlose Kunst – Kreativprojekt 
für Kinder ab 8 Jahrenfür Kinder ab 8 Jahren

Ab März bieten wir wieder das Kreativprojekt 
"Grenzenlose Kunst" für Kinder ab 8 Jahren an – dank 
der Unterstützung von Schneefl ocke!
Mit diesem Projekt möchten wir Kinder mit und ohne 
Behinderung ermutigen, gemeinsam zu malen, kreativ zu 
sein und sich auszutauschen. Einmal im Monat gestalten 
wir gemeinsam Kunstwerke und fördern sowohl die indivi-
duelle Kreativität als auch das Miteinander in der Gruppe.

Ab April jeden ersten Samstag im Monat, 10 UhrAb April jeden ersten Samstag im Monat, 10 Uhr
in den Räumlichkeiten der ARCHEin den Räumlichkeiten der ARCHE

     Begegnungsstätte ARCHE Dischingen
     Jeden 3. Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr

      Das Team der ARCHE freut sich über alle, die vorbeischauen – 
      sei es zum Mitreden oder einfach nur zum Zuhören. 
      Denn gemeinsam ist es eben doch schöner als einsam!

      Wir freuen uns auf Sie!

Wir freuen uns auf euch!Wir freuen uns auf euch!
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EhrenamtsspieltagEhrenamtsspieltag
Ein besonderer Abend in Neu-UlmEin besonderer Abend in Neu-Ulm

Am 7. Januar fand in Neu-Ulm ein ganz besonderes Event 
statt: der Ehrenamtsspieltag. An diesem Abend stand 
nicht nur der Basketball im Mittelpunkt, sondern vor 
allem die Menschen, die mit ihrem ehrenamtlichen 
Engagement einen wertvollen Beitrag zur Gesellschaft  
leisten.Das Spiel zwischen Neu-Ulm und Dreamland 
Gran Canaria bot den freiwilligen Helfern die Möglich-
keit, ein spannendes sportliches Highlight live mitzuerle-
ben. Viele Ehrenamtliche freuten sich über diese Einla-
dung, genossen die mitreißende Atmosphäre und ließen 
sich von der Energie auf dem Spielfeld inspirieren. Neben 
dem sportlichen Geschehen stand vor allem die Anerken-
nung und Wertschätzung ihrer Arbeit im Fokus.
Ein solcher Abend zeigt, wie wichtig Ehrenamtliche für 
unsere Gemeinschaft  sind. Ihr unermüdlicher Einsatz 
verdient nicht nur Dank, sondern auch besondere 
Erlebnisse wie diesen unvergesslichen Spieltag.

Ein besonders wertvolles Kooperationsgespräch 
durften wir mit dem Stadtseniorenrat und dem 
Kreisseniorenrat, vertreten durch Frau Erika 

Völkel und Elisabeth Kömm-Häfner, 
führen. Sie gaben uns spannende 

Einblicke in ihre Arbeit und deren Inhalte. 
Zum Abschluss vereinbarten wir einen gemein-
samen Vortrag im Februar zum Thema 'Selbst-
bestimmt vorsorgen – Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung'. Vielen Dank für das große 

Engagement und das Interesse an unserem 
Verein!

Dankeschön an unsere EhrenamtlichenDankeschön an unsere Ehrenamtlichen

Ein herzliches Dankeschön an alle Ehrenamtlichen, die 
ihre Zeit und Mühe investiert haben, um Plätzchen und 

Geschenke für den Verkauf in den Schloss Arkaden 
liebevoll einzutüten und zusammenzustellen. Danke für 

eure wertvolle Unterstützung!

Sie fi nden uns auch in den sozialen Medien !
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Neue Kooperation zwischen Aktion „Freunde Neue Kooperation zwischen Aktion „Freunde 
schaff en Freude“ und EUTBschaff en Freude“ und EUTB

Aus dem Vereinsleben

Die Aktion „Freunde schaff en Freude e.V.“ freut sich, eine 
neue und vielversprechende Kooperation mit der EUTB® 
(Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung) zu haben. 
Am gestrigen Tag fand ein inspirierendes und aufschluss-
reiches Gespräch mit Stephan Seybold, Standortkoordi-
nator der Beratungsstellen in Heidenheim, Dillingen & 
Günzburg und Alexandra Hartmann, Beraterin der EUTB 
aus Dillingen, statt.
Die EUTB unterstützt Menschen mit Behinderung, von 
Behinderung bedrohte Personen, chronisch Kranke sowie 
deren Angehörige und Interessierte bei allen Fragen rund 
um Rehabilitation, Teilhabe und Inklusion. 
Die Beratung ist dabei stets kostenlos und unabhängig. 
Das Ziel der EUTB ist es, Wege und Möglichkeiten aufzuzeigen und Menschen zu ermutigen, ihren selbstbestimm-
ten Weg zu gehen.Als Träger fungiert der bundesweit tätige Verein PRO RETINA Deutschland e.V., eine Selbsthilfe-
organisation, die von Betroff enen für Betroff ene arbeitet.Die Beratung erfolgt individuell und orientiert sich an den 
jeweiligen Bedürfnissen der Ratsuchenden.Durch die neue Zusammenarbeit möchte die Aktion „Freunde schaff en 
Freude e.V.“ und die EUTB gemeinsam Menschen unterstützen, begleiten und ermutigen, ein selbstbestimmtes und 
erfülltes Leben zu führen. Beide Organisationen setzen auf einen regen Austausch, eine enge Zusammenarbeit und die 
Entwicklung neuer Impulse, die den Menschen zugutekommen.
Wir freuen uns auf diese vielversprechende Kooperation und sind überzeugt, 
dass sie einen wertvollen Beitrag zur Inklusion und Teilhabe leisten wird.

Geplante Kooperation für inklusive MobilitätGeplante Kooperation für inklusive Mobilität

Wir freuen uns über die geplante Kooperation mit dem VCD Heidenheim e.V. und die eingereichte Förderung bei 
Aktion Mensch. Angedacht ist die Anschaff ung eines Rollstuhl-Fahrradanhängers und eines Lastenrads, die 

kostenfrei verliehen und für inklusive Mobilitätsprojekte genutzt werden sollen.
Der VCD Heidenheim e.V. stellt bereits vier verschiedene Fahrräder zur Verfügung, weitere Modelle und eine 

Buchungsplattform sind in Planung. Mitglieder und Interessierte können die Räder ausleihen, sei es für einen Ausfl ug, 
einen Großeinkauf oder einen Kindergeburtstag. So lassen sich nachhaltige Transportmöglichkeiten ausprobieren und 

mit Freude entdecken.
Wir halten euch auf dem Laufenden und berichten in der nächsten Ausgabe der 

Kleinen Brücke über den Fortschritt des Projekts!
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Zum traditionellen ARCHE-Sonntag lud die Aktion „Freunde 
schaff en Freude“ die Kesseltaler Weisenbläser zu einer musikalischen 
Kaff eestunde ein. Mit ihren Blasinstrumenten schufen Reinhold 
Schwarz, Petra Kober, Sandra Bulling und Paul Scherer eine 
stimmungsvolle Atmosphäre, die das Publikum begeisterte.
Mit viel Herzblut und Leidenschaft  präsentierten die Musiker ihr 
Können und sorgten für einen unvergesslichen Nachmittag. Die Gäste 
genossen nicht nur die Musik, sondern auch die herzliche Stimmung 
der Veranstaltung. Besonders bemerkenswert: Die vier Musiker traten 
ohne Gage auf. Als Zeichen der Dankbarkeit überreichte ihnen die 
Aktion „Freunde schaff en Freude“ ein kleines Geschenk. 
Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, wie Musik Menschen verbindet 
und Freude schenkt.

schaff en Freude“ die Kesseltaler Weisenbläser zu einer musikalischen 
Kaff eestunde ein. Mit ihren Blasinstrumenten schufen Reinhold 
Schwarz, Petra Kober, Sandra Bulling und Paul Scherer eine 
stimmungsvolle Atmosphäre, die das Publikum begeisterte.
Mit viel Herzblut und Leidenschaft  präsentierten die Musiker ihr 
Können und sorgten für einen unvergesslichen Nachmittag. Die Gäste 
genossen nicht nur die Musik, sondern auch die herzliche Stimmung 
der Veranstaltung. Besonders bemerkenswert: Die vier Musiker traten 
ohne Gage auf. Als Zeichen der Dankbarkeit überreichte ihnen die 
Aktion „Freunde schaff en Freude“ ein kleines Geschenk. 
Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, wie Musik Menschen verbindet 

 Schlachtplatte und die Häckl Buam in der ARCHE Schlachtplatte und die Häckl Buam in der ARCHE

Kesseltaler Weisenbläser verzaubern Gäste in der ARCHEKesseltaler Weisenbläser verzaubern Gäste in der ARCHE

Schließlich war sie voll, die ARCHE beim Integrativen Sonntag. Das dürft e zum einen die leckere Schlachtplatte, zum 
anderen die mitreißende Stimmungsmusik der Häckl-Buam ausgemacht haben. Wolfgang Klaschka begrüßte im 
Namen der Aktion „Freunde schaff en Freude“ die Anwesenden aus Höchstädt, Giengen, Heidenheim, auch eine 

Gruppe der Lebenshilfe aus Aalen und den Fan-Tisch der Musiker. Die spielten ab 14 Uhr von der Schnellpolka, über 
Schunkelwalzer, Mitklatschmelodien, wie z.B. „Die Sterne am Himmel“, „Kleiner Harmonikaspieler“, 

„Der alte Jäger im Silbertannental“.  Mit kleinen witzigen Anekdoten wurde zur Hutsammlung übergeleitet, die von 
den Häckl-Buam aufgestockt runde 200,-Euro erbrachte. Danke und Vergelts Gott, ihr dürft  wiederkommen. 

Fulminant war die Abschlussrunde -verstärkt mit Gästen, die ihre Alpenratschen, Löff el und ein toller Eigenbau mit 
einsetzten. Wäre es auf der Welt nur auch so harmonisch, nicht jeder muss die erste Geige spielen, auch die Triangel ist 

wichtig, wie der Takt, die Harmonie – mal in Dur, mal in Moll. Wolfgang verabschiedete die Häckl-Buam 
mit FsF-Jubiläumsweinfl aschen, dankte dem Team an Th eke und in der Küche und wünschte allen nach diesem 

eindrucksvoll schönen Nachmittag einen guten, behüteten Heimwegeindrucksvoll schönen Nachmittag einen guten, behüteten Heimweg
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Wir beg��ßen unsere neuen Mitglieder

Gudula PlayerGudula Player
&&

Birgit Schötzau-SchockBirgit Schötzau-Schock

Wenn Ihnen gefällt, was wir t�n, dann unterst�tzen auch Sie uns 
durch ihre Mitgliedschast .

Ehrungen am ARCHE Sonntag

Im Rahmen der Aktion
 „Freunde schaff en Freude“ wurden in diesem Jahr 

zahlreiche langjährige Mitglieder für ihre unermüdliche 
Unterstützung und ihren engagierten Einsatz geehrt. 
Besonders verdiente Mitglieder, die über viele Jahre 
hinweg zum Erfolg der Initiative beigetragen haben, 

erhielten Auszeichnungen. 
Diese Ehrungen würdigen nicht nur ihre Treue, sondern 
auch die positive Wirkung, die sie in der Gemeinschaft  

durch ihre Hilfsbereitschaft  und ihr soziales Engagement 
erzielt haben. 

Ehrungen am ARCHE SonntagEhrungen am ARCHE Sonntag

Es war ein wunderbarer Film über die wahre 
Geschichte eines Vaters, der für seinen autistischen Sohn 
einen Lieblingsfußballverein suchte. Die Vorführung im 
Heilig-Geist-Zentrum, organisiert von der Dekanatsge-

schäft sstelle. Kulinarisch begleitet durch die Schülerfi rma 
"Tiptop" der Bühlschule. In Kooperation mit dem SBBZ 
Jakob-Herbrandt-Schule und dem Liturgieausschuss der 
Kirchengemeinde entstand ein gelungener Abend. Der 

Film regte zum Nachdenken und zu Gesprächen an – ein 
Plädoyer für Mut, Verständnis und die Vielfalt des Lebens. 
Ein herzlicher Dank für die Einladung von Frau Annette 
Brandner, Seelsorgerin bei Menschen mit Behinderung

Ein besonderer FilmabendEin besonderer Filmabend

Herzlichen Glückwunsch zum 60. Geburtstag, lieber Herzlichen Glückwunsch zum 60. Geburtstag, lieber 
Dr. Dietmar Horst!Dr. Dietmar Horst!

Mit großer Freude gratulieren wir Ihnen zu diesem 
besonderen Jubiläum. Möge Ihr neues Lebensjahr von 
Gesundheit, Kraft  und vielen bedeutenden Momenten 

erfüllt sein. Ihr Wirken als leitender Pfarrer der Seelsorge-
einheit Härtsfeld ist für viele Menschen ein Segen – 

mögen Sie selbst stets den Segen Gottes spüren, der Sie 
auf all Ihren Wegen begleitet.

Wir wünschen Ihnen von Herzen Glück, Zuversicht und 
die Gewissheit, dass Ihr Tun viele Leben bereichert. 

Mit den besten Wünschen und Gottes Segen!Mit den besten Wünschen und Gottes Segen!
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Neu renoviertes Künstlerzimmer – Neu renoviertes Künstlerzimmer – 
Ein Wohlfühlort für unsere KünstlerEin Wohlfühlort für unsere KünstlerEin Wohlfühlort für unsere Künstler

Selbstbestimmt vorsorgen – Vorsorgevollmacht und Selbstbestimmt vorsorgen – Vorsorgevollmacht und 
PatientenverfügungPatientenverfügung

Ein überaus informationsreicher Vortrag zum Th ema 
„Selbstbestimmt vorsorgen – Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung“ fand in der ARCHE statt. In 
Kooperation mit dem Kreis- und Stadtseniorenrat 
Heidenheim wurde ein wichtiges und oft  unterschätz-
tes Th ema beleuchtet.Es kann schneller gehen, als man 
denkt – ein Unfall oder eine plötzliche Erkrankung, und 
plötzlich ist es nicht mehr möglich, eigene Wünsche zu 
äußern. In solchen Momenten ist es entscheidend, vor-
gesorgt zu haben, damit Angehörige wissen, was einem 
am Herzen liegt.Der Vortrag bot nicht nur wertvolle 
Informationen, sondern auch die Möglichkeit zum regen 
Austausch. Die Teilnehmer erfuhren, woran sie denken 
sollten und welche Regelungen im Krankheits- und 
Trauerfall wichtig sind. Viele hilfreiche Unterlagen und 
Dokumente wurden bereitgestellt, um die eigene 
Vorsorge bestmöglich zu gestalten.
Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten und insbe-
sondere Frau Kömm Häfner für diese gelungene und 
aufschlussreiche Veranstaltung.

Damit sich unsere Künstler rundum wohlfühlen, haben 
wir die Räumlichkeiten ihrer Unterkunft  neu und ein-
ladend gestaltet. Hier können sie sich vor und nach der 
Veranstaltung vorbereiten und entspannen. Zusätzlich 

haben wir gemütliche Sitzmöglichkeiten geschaff en, um 
den Aufenthalt noch angenehmer zu machen. Die Wand-

dekoration wird in den nächsten Tagen angebracht.
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Vor kurzem verwandelte sich die ARCHE in ein Zentrum für
A Cappella-Musik, als die Gruppe Sound of July auft rat. Die vier jungen Sängerinnen 

und Sänger, die aus Augsburg, München, Bremen und Berlin angereist sind, haben sich 
2023 zusammengefunden und singen seitdem regelmäßig gemeinsam. 

Sound of July hat sich dieser traditionsreichen Musikrichtung verschrieben und konnte 
bereits beachtliche Erfolge feiern. Im vergangenen Jahr erreichten sie den 

vierten Platz bei der deutschen Barbershop-Meisterschaft  in Dortmund. Im Mai dieses 
Jahrs steht ein weiteres Highlight bevor: Die Gruppe wird zur europäischen 

Barbershop-Meisterschaft  nach Schweden reisen. Der Auft ritt in der ARCHE war 
ein voller Erfolg. 

Der Saal war nahezu bis auf den letzten Platz gefüllt und das Publikum zeigte sich 
begeistert von der mitreißenden Performance der jungen Musiker. Die harmonischen 
Klänge und die beeindruckende Darbietung sorgten für eine besondere Atmosphäre, 

die lange in Erinnerung bleiben wird. Ein herzliches Dankeschön geht an Sound of July 
für ihren herausragenden Auft ritt.

A Cappella-Musik, als die Gruppe Sound of July auft rat. Die vier jungen Sängerinnen 
und Sänger, die aus Augsburg, München, Bremen und Berlin angereist sind, haben sich 

Sound of July hat sich dieser traditionsreichen Musikrichtung verschrieben und konnte 

vierten Platz bei der deutschen Barbershop-Meisterschaft  in Dortmund. Im Mai dieses 

begeistert von der mitreißenden Performance der jungen Musiker. Die harmonischen 
Klänge und die beeindruckende Darbietung sorgten für eine besondere Atmosphäre, 

die lange in Erinnerung bleiben wird. Ein herzliches Dankeschön geht an Sound of July 

A Cappella-Konzert in der ARCHE: Sound of July begeistert mit Barbershop-KlängenA Cappella-Konzert in der ARCHE: Sound of July begeistert mit Barbershop-Klängen

Herzlichkeit in der Adventszeit: Herzlichkeit in der Adventszeit: 
Die off ene ARCHE Adventstüre 2024Die off ene ARCHE Adventstüre 2024

Im Dezember durft e die Off ene ARCHE Adventstüre wieder einmal 
stattfi nden. Jährlich organisiert Uli Rehm vom Chor Hohes C die 
besonderen 24 Adventstüren, die bei verschiedenen Gruppen und 

Vereinen sowohl drinnen als auch draußen stattfi nden.
Wie in jedem Jahr haben Helga Stadelmeier und Steffi   Zengerle die 

Adventstüre in der ARCHE liebevoll vorbereitet. 
Der Abend war geprägt von besinnlichen Geschichten und 

adventlichen Liedern, die die Teilnehmer in eine besinnliche 
Atmosphäre versetzten. Besonders schön war die musikalische 
Begleitung durch die Veeh-Harfen-Spielerinnen Hedwig Vetter, 

Rita Mettmann und Gertrud Weber.
Ein herzlicher und stimmungsvolles Miteinander, das den Advent in 

seiner vollen Pracht erlebbar machte.
Ein herzlicher und stimmungsvolles Miteinander, das den Advent in 
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Lieben Dank an Dani von Hauch, die bei der 
Auflösung ihrer Kanzlei an uns gedacht hat. 

Wir schätzen diese Geste sehr und sind dankbar für die 
Unterstützung. 

Liebe Anja,
wir möchten dir von ganzem Herzen für deinen 

unermüdlichen Einsatz danken. 
Du gibst so viel für die Korrektur unserer 

kleinen Brücke.
 Dein Engagement und deine 
Unterstützung bedeuten uns 

allen unglaublich viel. 
Vielen, vielen Dank für alles,was du tust!

Wie in den vergangenen Jahren freuten sich 
unsere aktiven Mitglieder wieder sehr über die 

liebevolle Zubereitung der eingelegten Früchte von 
Hildegard. Vielen Dank dafür!

Wir möchten uns bei allen bedanken, die 
tatkräftig dabei helfen, die kleine Brücke zu 

verteilen. 
Ein besonderer Dank gilt Birgit und Steffi 

Baudenbacher, die die Exemplare eintüten und 
frankieren. Was wären wir nur ohne euch!

BAIRLE Druck & Medien GmbH ist für uns eine 
wertvolle Bereicherung, da sie es uns ermöglicht, 

die kleine Brücke weiterhin zu gestalten 
und zu drucken. 

Vielen Dank für das Engagement und die 
Unterstützung unserer Aktion.

Klaus Dettmer unterstützt uns seit dem Jahr 2000 in 
vielfältiger Weise. Er hat nicht nur die Homepage der 
„Freunde“ und der „Kultur in der ARCHE“ gestaltet, 

sondern sorgt auch kontinuierlich für die Sicherheit der 
Seite und aktualisiert das WordPress-System. 

Für seine langjährige, verlässliche und 
kompetente Unterstützung möchten wir uns ganz 

herzlich bedanken!

Manche Gesten berühren tief – und diese 
gehört dazu. Statt Geschenke zu wünschen, 
hat unser lieber Jubilar an unseren Verein 

gedacht und so wertvolle Spenden ermöglicht. 
Das erfüllt uns mit großer Dankbarkeit und 

Wertschätzung. Von Herzen wünschen wir ihm 
alles Gute zu seinem 85. Geburtstag, Gesund-
heit, Freude und viele schöne Momente. Wir 
versichern, dass die Spenden dort ankommen, 
wo sie gebraucht werden und im Sinne seiner 

großzügigen Geste eingesetzt werden. 
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Neujahrsempfang der Bundeswehr in Dillingen:Neujahrsempfang der Bundeswehr in Dillingen:
 Ein Abend voller Wertschätzung und Gemeinschaft  Ein Abend voller Wertschätzung und Gemeinschaft 

Der traditionelle Neujahrsempfang der Bundeswehr in Dillingen bot 
auch in diesem Jahr wieder eine besondere Gelegenheit zum Austausch 

zwischen Vertretern aus Politik, Gesellschaft , Wirtschaft  und Militär. 
Herr Oberleutnant Torge Bornhöfft   konnte die geladenen Gäste 

begrüßen und damit die Veranstaltung in einem feierlichen Rahmen 
eröff nen. In seiner Ansprache hob er die wirtschaft liche Bedeutung 

der Bundeswehr für die Region Dillingen hervor und betonte die enge 
Verbindung zwischen dem Standort und der lokalen Gemeinschaft . Ein 
besonderer Moment des Abends war die Anerkennung der langjährigen 
Unterstützung sozialer Initiativen: Der Bundeswehrstandort Dillingen 

engagiert sich bereits seit Jahren für die Aktion „Freunde schaff en 
Freude“, die Menschen in besonderen Lebenslagen unterstützt.

Die Vertreter der „Freunde“ Sabine Weigert und Herbert Fetzer, freuten 
sich über die Einladung und bedankten sich herzlich für die 

Wertschätzung ihrer Arbeit. Der Dank gilt den Gastgebern für diesen 
gelungenen Abend – mit der Vorfreude auf weitere gemeinsame 

Begegnungen in der Zukunft .

Einladung zur MitgliederversammlungEinladung zur Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder,

wir laden Sie herzlich zu unserer Mitgliederversammlung am
Freitag, den 09. Mai, um 18:00 UhrFreitag, den 09. Mai, um 18:00 Uhr in die 

ARCHE ein. 
Neben wichtigen Th emen und Berichten werden auch Ehrungen 

vorgenommen.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

  Vorstand & Geschäft sführung
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   Die „Freunde“ Treffs  Termine & Programm auf der letzten Seite !   Die „Freunde“ Treffs  Termine & Programm auf der letzten Seite !

Treff AalenTreff Aalen
jeden 1. Montag im Monat

Leitung: Leitung: 
Soz.Päd. Wolfgang Klaschka 

&
Alexandra Argauer

Telefon:Telefon: 07322 - 3801

Treff DillingenTreff Dillingen
jeden 2. Montag im Monat

Leitung:Leitung:
  Claudia Soffner  

&
Rosi EserRosi Eser

Telefon: Telefon: 08272 - 4426

Treff HeidenheimTreff Heidenheim
jeden 3. Montag im Monat

Leitung:Leitung:
Soz.Päd. Wolfgang Klaschka 

&
Martina MüllerMartina Müller

Telefon: Telefon: 01575 - 8246287

Ankündigung: „Sie sind nicht allein“ – Ankündigung: „Sie sind nicht allein“ – 
Offenes Gesprächsangebot für alle, die Unterstüzung Offenes Gesprächsangebot für alle, die Unterstüzung 

suchensuchen
Manchmal wird das Leben schwer. Alltagsprobleme, 
Sorgen, Einsamkeit oder persönliche Krisen können 
belasten. Wenn Sie das Gefühl haben, mit jemandem 

sprechen zu wollen, laden wir Sie herzlich ein:
Dienstag, den 15.04.2025, ab 18 Uhr Dienstag, den 15.04.2025, ab 18 Uhr bieten wir in

den Räumlichkeiten der ARCHE ein offenes 
Gesprächsangebot an. In einer wertschätzenden und 

vertrauensvollen Umgebung können Sie 
– ob in der Gruppe oder im Einzelgespräch ob in der Gruppe oder im Einzelgespräch –
Ihre Gedanken teilen, Gehör finden und neue 

Perspektiven entdecken. Für Einzelgespräche können 
gerne auch individuelle Termine vereinbart werden.

Ein erfahrener Psychologe begleitet die Gespräche und 
unterstützt Sie bei herausfordernden Situationen. Das 

Angebot beruht auf Spendenbasis und steht allen offen, 
die sich Unterstützung oder ein offenes Ohr wünschen.

Sie sind herzlich willkommen – Sie sind herzlich willkommen – 
genau so, wie Sie sindgenau so, wie Sie sind
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Vom 20. bis 22. Januar 2025 fand die Internationale Kulturbörse in Freiburg statt – ein bedeutendes Ereignis, das 
Fachleuten und Künstlern aus der ganzen Welt die Möglichkeit bot, sich auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. 

Inmitten dieser inspirierenden Atmosphäre nutzten Steffi   Zengerle und Gabi Bartsch die Gelegenheit, persönliche 
Gespräche mit verschiedenen Agenturen und Künstlern zu führen. Ihr Ziel war es, nicht nur berufl iche Netzwerke zu 

erweitern, sondern auch die Menschen hinter den Kunstprojekten besser kennenzulernen.
Die Messe erstreckte sich auf über 6000 Quadratmeter und präsentierte eine Vielzahl von Ausstellern, die ihre Künstler 

vorstellten und die neuesten Trends sowie Entwicklungen in der Kulturbranche präsentierten. In den 
Ausstellungsräumen konnten Besucher spannende Einblicke in aktuelle Projekte gewinnen und sich über die 

Herausforderungen und Chancen der Branche informieren.
Ein vielseitiges Rahmenprogramm rundete das Event ab und bot zusätzliche Möglichkeiten zum Austausch. 

Besonders hervorzuheben ist der herzliche Empfang, den Steffi   Zengerle von den bereits bestehenden Agenturen 
erhielt. Es war ihr ein besonderes Anliegen, den Agenturen und Künstlern näherzubringen, 

welche Bedeutung die Kulturarbeit in der ARCHE für sie persönlich hat. 
Sie betonte, dass die Kultur in der ARCHE mehr als nur eine berufl iche Tätigkeit sei 

– es sei eine Herzensangelegenheit.

 Internationale Kulturbörse in Freiburg – Ein inspirierendes Treff en der Kulturbranche Internationale Kulturbörse in Freiburg – Ein inspirierendes Treff en der Kulturbranche

„Der beste Weg, „Der beste Weg, 
die Zukunst  vorauszusagen, die Zukunst  vorauszusagen, 

ist, sie zu gestalten.ist, sie zu gestalten.

Abraham LincolnAbraham Lincoln
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Ein Moment des Dankes und der Anerkennung, der uns sehr am Herzen liegt. Ein Moment des Dankes und der Anerkennung, der uns sehr am Herzen liegt. 
Die Stefan-Doraszelski-Stiftung hat über die Jahre hinweg einen unverzichtbaren 

Beitrag zur Kulturarbeit in der ARCHE geleistet. Mit ihrer Unterstützung können wir 
viele kreative Projekte realisieren, die den kulturellen Austausch und das Miteinander 

fördern.
Ein ganz großes Dankeschön geht an Heidi und Stefan Doraszelski Heidi und Stefan Doraszelski sowie an den 

Stiftungsrat der Doraszelski-Stiftung Heidenheim. Ohne Ihre großzügige Zuwendung 
wäre vieles nicht möglich gewesen. Ihr Engagement für die Kunst und Kultur in 

unserer Region ist ein wahrer Segen.

Bei einem gemütlichen Mittagessen hatten wir die wunderbare Gelegenheit, unsere 
neuen Projekte und Ideen vorzustellen. Der Austausch mit Heidi und Stefan war so 
inspirierend und bereichernd, dass wir voller Tatendrang in die kommenden Monate 
blicken. Es ist ein Geschenk, Menschen zu treffen, die mit so viel Leidenschaft und 

Herzblut für die Kulturarbeit eintreten.
Herzlichen Dank für diesen schönen Nachmittag, für Euer Vertrauen und für alles, was 

Ihr möglich macht. Wir freuen uns auf alles, was noch kommt!

Ihr dürft  euch auf weitere Events freuenIhr dürft  euch auf weitere Events freuen

 • „Erste Hilfe fürs Kind“: Kinder lernen wie man  • „Erste Hilfe fürs Kind“: Kinder lernen wie man 
 „Erste Hilfe“ leistet „Erste Hilfe“ leistet
 • Spiel-Bastelnachmittag für Kinder & Jugendliche  • Spiel-Bastelnachmittag für Kinder & Jugendliche 
 • Kulturveranstaltung für Kinder   • Kulturveranstaltung für Kinder  
 • Social Media richtig nutzen  • Social Media richtig nutzen 
 (Für Kinder & Erwachsene)  (Für Kinder & Erwachsene) 
 • Seifen selbstgemacht (Kurs für Jugendliche) • Seifen selbstgemacht (Kurs für Jugendliche)
 Defi brillator richtig einsetzen Defi brillator richtig einsetzen
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Wir gedenken in dankbarer Erinner�ng all 

unserer  verstorbenen Mitglieder, die unsere Aktion mit 

Engagement und    Herz    begleitet haben.

Nachruf

Aufnahmeantrag 
bei »Freunde schaffen Freude e. V.«, Rosenbachstr. 20, 89561 Dischingen 
 
Beitrittserklärung: 
Ich möchte aktives/förderndes Mitglied werden. Durch meinen Beitritt  
will ich die satzungsgemäßen Ziele des Vereins fördern. Die Leitgedanken, 
die Satzung und die Präambel habe ich zur Kenntnis genommen und 
 anerkenne sie als die Grundsätze des Vereins. 
 
Ich bin mir bewusst, dass die angegebenen Daten zum Zweck der  
Mitgliederverwaltung und -betreuung gespeichert, verarbeitet und genutzt  
werden. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die  
personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie nicht entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen. 
 
Mein Beitritt soll erfolgen ab: sofort 

Name, Vorname:____________________________________________ 

Straße:____________________________________________________    

PLZ, Wohnort:______________________________________________ 

Geburtsdatum:______________________________________________ 

Telefon:___________________________________________________ 

E-Mail:____________________________________________________ 

 

Mitgliedsbeitrag in Höhe von _________ € ist jährlich im Voraus zu bezahlen. 
Regelsatz: € 24,00/Jahr (nach oben keine Grenze). 
Beitragsermäßigung oder -befreiung ist auf schriftlichen Antrag möglich. 
            
             
Ort, Datum:___________________Unterschrift: ___________________     
 
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-Identifikationsnummer: DE27ZZZ00000111615 
Ich ermächtige die Aktion »Freunde schaffen Freude e.V.« Zahlungen von  
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein  
Kreditinstitut an, die von der Aktion »Freunde schaffen Freude e.V.« auf  
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem  
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
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25 Jahre Kultur in der ARCHE25 Jahre Kultur in der ARCHE
Vor einem Vierteljahrhundert begann mit "Kultur in der Provinz" und der Unterstützung des damaligen "Freunde"-
Kuratoriums eine bemerkenswerte Erfolgsgeschichte. Die Initiatoren Inge Grein-Feil und Siggi Feil sowie der gleich-
zeitig gegründete Kulturkreis starteten ein kulturelles Projekt, das Menschen zusammenbringen und bereichern sollte. 
Grein-Feil betonte stets, dass Kultur ein essenzieller Bestandteil eines erfüllten Lebens sei und man mit den Einnah-
men Gutes tun wolle. Schnell fanden sich zahlreiche Sponsoren wie die Stefan-Doraszelski-Stift ung, die 
Heidenheimer Volksbank, Bissinger Auerquelle und die Heidenheimer Zeitung, die von der Idee überzeugt waren.
Mit 9-10 Veranstaltungen jährlich, oft  mit Hochkarätern der Kabarett- und Comedy-Szene besetzt, wurde die ARCHE 
seitdem zu einer festen Größe für Kulturbegeisterte, die teils von weit her anreisen. Ein stetig wachsender Kreis von 
Abonnenten zeugt von Anerkennung für die Arbeit. 
Ohne ehrenamtliche Hilfe ist so ein Abend aber nicht zu stemmen. Ein Team aus bis zu 6 Personen sorgt für den 
reibungslosen Ablauf und verwöhnt liebevoll die Gäste kulinarisch vor der Veranstaltung und in der Pause. Ein 
besonderer Gewinn für das Kultur-Team ist Tobias Bruns, der als erfahrener Profi  ehrenamtlich die aufwendige Licht- 
und Tontechnik übernahm.Einer der prägendsten Weggefährten der ARCHE war Dieter Hildebrandt, der 
Altmeister des politischen Kabaretts. Von 2003 bis zu seinem Tod 2013 unterstützte er das Projekt nicht nur mit sei-
nen Auft ritten, sondern spendete auch mehrfach seine Gage für das integrative Engagement der "Freunde". 
Unzählige weitere namhaft e Künstler standen in den letzten 25 Jahren schon auf der Kulturbühne der ARCHE. Eine 
vollständige Liste der namhaft en Künstler wäre kaum möglich.Trotz der Herausforderungen der Corona-Pandemie 
riss der kulturelle Erfolgsfaden aber nicht ab. Bereits im Frühsommer 2020 fanden die Kulturfreunde eine Lösung, 
um Veranstaltungen weiterhin durchzuführen: Die Gemeinde Dischingen stellte großzügig die Egauhalle zur 
Verfügung, um den nötigen Abstand zu gewährleisten.Nach dem wohlverdienten Ruhestand des Gründerpaares im 
April 2024 wird die Kultur zukünft ig von Steffi   Zengerle geleitet, die bereits tatkräft ig und engagiert begonnen hat. 
Einem Fortbestand des erfolgreichen Projekts steht also nichts im Wege. So soll es zukünft ig auch wieder einen 
Kulturkreis geben, der gemeinsam über das weitere Vorgehen entscheidet. Altbekanntes aber auch neue Ideen sollen 
die Kulturbühne der ARCHE bereichern und der Saal modernisiert werden. Auch Kooperationen mit anderen 
Kulturbühnen sind im Gespräch. 
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RückblickRückblick
„Souverän“ trat Mathias Tretter Mathias Tretter im November mit seinem neuen Programm in 

der ARCHE auf und begeisterte erneut mit kurzweiligen Analysen des aktuellen 
weltpolitischen Geschehens.

Foto: Margot Feil

Mit atemberaubender Geschwindigkeit ließ Peter Gaymann  Peter Gaymann 
im Dezember vor den Augen des begeisterten Publikums 

Bilder entstehen, während Josef Brustmann Josef Brustmann ihn thematisch 
passend mit Zither und Wortkunst begleitete.

Foto: Siggi Feil

Beeindruckend und bewegend erzählte die Tübinger 
Notärztin Dr. Lisa FederleDr. Lisa Federle aus ihrem Leben und las aus 

ihrem zweiten Buch „ Vom Glück des Zuhörens“.„ Vom Glück des Zuhörens“.
Bernd Kohlhepp,Bernd Kohlhepp, der in seiner unvergleichbaren Art und 

Weise moderierte, ergänzte den Abend perfekt.
Foto: Siggi Feil
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Auch in diesem Jahr besuchen uns wieder hervorragende Künstler. Gutscheine oder Tickets erhalten Sie im 
Aktionsbüro bei Steffi   Zengerle unter 07327/9222111 oder 9227688. 

Gerne schicken wir Euch die Karten auch zu oder ihr holt diese einfach bei uns in der Geschäft sstelle ab.    
        Wir freuen uns auf Euch !Wir freuen uns auf Euch !

Kultur
Programm

2025

ROSENBACHSTR.20
89561 DISCHINGEN

                            So, 16.03.2025, 18 Uhr Stefan Waghubinger
Hab‘ ich euch das schon erzählt? - Abo –
Das Beste aus 15 Jahre & neue Katastrophen
Wenn jemand in Gedanken, Worten und 
Werken so grandios und komisch scheitert wie 
Waghubinger, bleibt ihm nur, immer wieder 
aufzustehen, sich einen Ruck zu geben und 

sich auf den Barhocker zu setzen. Der berühmte Spiegel, den er 
vorhält, ist diesmal ein beim Einparken abgebrochener 
Rückspiegel und wer will, kann darin sich selbst, die Welt, oder 
einfach wieder einen Waghubinger sehen.

Eintritt: 22,50 € - 25,50 € inkl. Vorverkaufs- und SystemGebühr

So, 06.04.2025, 18 Uhr Michael Altinger
Die letzte Tasse Testosteron    - Abo -

Gerade haben wir im herabschauenden Hund 
das richtige Mindset für uns gefunden, da 
kommt eine Weltlage daher, die wieder nach 
dem Gestern schreit: nach tiefer gelegten 
Verbrennern, nach eiskalten Hochstaplern,

nach dicken Hosen und dünnen Hirnen und alten Wahrheiten in 
neuen Medien. Wer soll uns davor bewahren? Etwa wir selbst? 
Wie soll das gehen? Bevor wir nach neuen Beschützern schreien, 
sollten wir uns um etwas anderes bemühen: Um ein Hormon.
Testosteron ist die Ursache, aber auch die Lösung!

Eintritt: 22,50 € - 25,50 € inkl. Vorverkaufs- und SystemGebühr

So, 04.05.2025, 18 Uhr       Christian Springer
Leider - Abo -

Ein Vorschlag zum Optimismus. Christian 
Springer fängt immer da an, wo andere sagen:
„Es geht nicht. Leider.“ Bremser, Blockierer 
und Bedenkenträger machen unser Leben zäh. 
Aber er ist im Bayern des Franz Josef Strauß

aufgewachsen, hat als Student Nazis aufgespürt, und eine linke 
Partei gegründet, aus der er sich dann selbst rausgeschmissen 
hat. Das hat seinen Blick geschärft und die Leidenschaft zur 
Realsatire genährt. Er redet schnell, lässt keine Pointe aus und 
prescht mit seinem Publikum lässig durch ernste Themen.

Eintritt: 22,50 € - 25,50 € inkl. Vorverkaufs- und SystemGebüh

So, 25.05.2025, 18 Uhr    Franziska Wanninger
Wenn du wen brauchst, ruf mich nicht an

- Abo –
Die Telefonleitungen glühen, denn Franziska 
Wanninger hat ein neues Programm 
rausgebracht! Es ist eine Melange aus 
doppelbödigen Figuren und absurd-witzigen

Erzählungen. Gespickt mit pointierten Abhandlungen über das 
Leben an sich, Umzüge, Hotelbetten, das Glück und den Tod, 
schmetterndem Gesang und schauspielerischer Komik. 
Lauschen Sie den urkomischen Geschichten dieser 
bayerischen Granate. Schreien Sie, lachen Sie, toben Sie! 
Aber rufen Sie bloß nicht bei ihr an.

Eintritt: 22,50 € - 25,50 € inkl. Vorverkaufs- und SystemGebühr

Sa, 20.09.2025, 20 Uhr     ALFONS
Le BEST OF      - Egauhalle -

ALFONS präsentiert eine Auswahl 
persönlicher Highlights: das Beste aus 
seinen langjährigen Studien zum Verhalten 
der Deutschen in freier Wildbahn - die 
besten Texte, die besten Geschichten und 

natürlich einige seiner berühmt-berüchtigten Reportagen aus 
diesem Land der Dichter und Klempner, Kleingärtner und 
Hinterwäldler.
Was ihn immer wieder antreibt? Es ist die Suche nach dem 
wahren Wesen der Deutschen – ein immerwährendes 
Mysterium: „Damals, als ich Frankreich verließ, habe ich 
meinen Freunden gesagt: ,Keine Sorge, ich bin bald zurück -
ich bleibe nur so lange, bis ich die Deutschen verstanden 
habe.‘ Das war vor über 30 Jahren. 
Alors, ich bin immer noch hier...“

Eintritt: 26,50 € - 29,50 € inkl. Vorverkaufs- und SystemGebühr

wird unterstützt von
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VorschauVorschau
So. 06.04.25 Michael AltingerSo. 06.04.25 Michael Altinger

„Das letzte Testosteron“„Das letzte Testosteron“

So. 04.05.25 Christian SpringerSo. 04.05.25 Christian Springer
„Leider“„Leider“

So. 25.05.25 Franziska WanningerSo. 25.05.25 Franziska Wanninger
„Wenn du wen brauchst, ruf mich nicht an“  „Wenn du wen brauchst, ruf mich nicht an“  

Sind Sie noch auf der Suche nach einer besonderen Sind Sie noch auf der Suche nach einer besonderen 
Geschenkidee? Wie wäre es mit einem Gutschein Geschenkidee? Wie wäre es mit einem Gutschein 
für eine unvergessliche Kulturveranstaltung in der für eine unvergessliche Kulturveranstaltung in der 

ARCHE.ARCHE.

Gutschein
Gutschein für eine Eintrittskarte
bei “Kultur in der ARCHE” 2025
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Dischingen,

Reservieren Sie am Besten Ihre
Wunschveranstaltung sobald als möglich.

Kultur in der Arche ist ein Projekt
der Aktion “Freunde schaffen Freude e.V.”

www.kultur-in-der-arche.de
info@kultur-in-der-arche.de

Karten-Tel.07327-9 222 111

Alles weitere entnehmen Sie
bitte unserer Homepage unter
www.kultur-in -der-arche.de

Steffi Zengerle

Abonieren sie unseren Newsletter und
bleiben Sie auf dem Laufenden.

Muster

Gutschein
G tschein füfüf r eine Eintrittskarte
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Gutschein füfüf r eine Eintrittskarte
bei “Kultur in der ARCHE” 2025

Dischingen,



36 Bis jetzt vorgesehene Termine, zum drauf freuen!

Herzlichen DANK f�r Ihre Verbundenheit !Herzlichen DANK f�r Ihre Verbundenheit !

MärzMärz
Mi.  19.03. Mehrgenerationentreff  in der ARCHE, 15 Uhr

AprilApril
So. 06.04.    Kultur in der ARCHE, 18 Uhr - Michael Altinger, „Die letzte Tasse Testosteron“
Fr. 11.04. Integrative Disco mit NaBe und FsF in der ARCHE, 18 Uhr 
So. 13.04. Integrative ARCHE ab 14 Uhr                                                                                                                            
Mi.  16.04. Mehrgenerationentreff  in der ARCHE, 15 Uhr
                                                                                       
MaiMai
So. 04.05     Kultur in der ARCHE, 18 Uhr - Christian Springer, „Leider“
Mo. 05.05. Maiwanderung Buggenhofen
Fr. 09.05. Hauptversammlung „Freunde schaff en Freude“, ARCHE Dischingen, 18 Uhr
So. 11.05. Integrative ARCHE zum Muttertag ab 14 Uhr
Mi.  21.05. Mehrgenerationentreff  in der ARCHE, 15 Uhr
Mi.  21.05. Maiandacht der Freunde in der Marienkirche in Giengen
So. 25.05. Kultur in der ARCHE, 18 Uhr - Franziska Wanninger, „Wenn du wen brauchst, ruf mich nicht an“

JuniJuni
So. 08.06. Integrative ARCHE ab 14 Uhr
Mi.  18.06. Mehrgenerationentreff  in der ARCHE, 15 Uhr
Do. 19.06. Fronleichnam - Open Airle mit Siggi Schwarz auf dem Parklplatz

JuliJuli
So. 06.07.  Dixie Frühschoppen auf der Terrasse der ARCHE, 11 Uhr
Sa.  12.07. 14 Uhr Kaff ee und Kuchen, 16 Uhr Tiersegnung mit Dekan Pfarrer Dr. Horst bei/in der ARCHE 
Mi.  16.07. Mehrgenerationentreff  in der ARCHE, 15 Uhr

August
Fr.  08.08- 10.08 integrative Kinderfreizeit in Kösingen
Mo.  11.08. Großer „Freunde“-Treff  am Härtsfeldsee mit dem Musikverein Dischingen, 18 - 21 Uhr

Termine der „Freunde“ Treff s aus Aalen, Dillingen und Heidenheim siehe Seite 25 und auf unserer Homepage !Termine der „Freunde“ Treff s aus Aalen, Dillingen und Heidenheim siehe Seite 25 und auf unserer Homepage !

So. 06.04.    Kultur in der ARCHE, 18 Uhr - Michael Altinger, „Die letzte Tasse Testosteron“


